
Informationen 
rund um die Anästhesie
Speziell für Kinder



Liebe Eltern

Ihr Kind ist für eine Operation in 
unserer Klinik angemeldet. Die 
folgenden Infor mationen sollen  
Ihnen und Ihrem Kind die Angst 
vor dem kommenden Aufenthalt  
etwas nehmen. Es besteht die 
Möglich  keit, dass ein Elternteil 
das Kind in den Aufwachraum 
begleitet.

Informieren Sie Ihr Kind über die  

bevorstehende Operation. 



Was bedeutet Tageschirurgie?
Es geht um Operationen, die heute 

ambulant durchgeführt werden  

können, ohne Qualitäts- und Sicher-

heitseinbussen. Ihr Kind kann nach 

wenigen Stunden wieder nach Hause. 

Ein Vorteil ist auch, dass ein Elternteil 

den ganzen Tag in engem Kontakt mit 

dem Kind bleibt. Die kurze Trennung 

während der Operation ist für die  

Mutter oder den Vater oft schwieriger 

als für das Kind.

Welche Anästhesie-Techniken  
sind üblich?
Die folgenden Zeilen sollen Sie über  

die verschiedenen Betäubungsverfah-

ren (Anästhesieverfahren) informieren. 

In der Regel machen wir bei Kindern 

und Jugendlichen eine Allgemein- 

anästhesie (Vollnarkose). Dabei wird 

ein Einschlafmittel in die Vene gespritzt 

(bevorzugte Methode). Sollte dies  

nicht gelingen, gibt es Möglichkeiten, 

das nicht unangenehm riechende  

Narkosegas über eine Gesichtsmaske  

einzuatmen. Unabhängig von der  

Anästhesieform brauchen wir einen 

Venenzugang. Um diesen Einstich so 

schmerzlos wie möglich zu machen, 

wird vorher eine Salbe aufgetragen,  

die die Haut unempfindlich macht. 

Beim schlafenden Kind wird, wenn 

immer möglich, zusätzlich eine Regi-

onalanästhesie (örtliche Betäubung) 

angelegt. Diese Blockierung der 

Schmerzempfindung mit Lokalanäs-

thesie erlaubt eine weniger tiefe 

Narkoseführung und bewirkt eine 4 bis 

8 Stunden dauernde Schmerzfreiheit 

nach der Operation.



Zur Anästhesie-Vorbereitung
Vor der Operation wird ein/e Anästhe-

siearzt/ärztin Sie und Ihr Kind besu-

chen, zum gegenseitigen Kennenlernen 

und um sich über seinen Gesundheits-

zustand zu informieren. Er/sie wird mit 

Ihnen das vorteilhafteste Anästhesie-

verfahren besprechen und Sie über  

die Vor- und Nachteile sowie die Risi-

ken und Nebenwirkungen aufklären. 

Er/sie wird dann auch Ihre Fragen 

beantworten. Ihr Kind wird danach 

ein Vorbereitungsmittel bekommen 

und langsam schläfrig werden. Sie 

dürfen Ihr Kind in den Operationssaal 

begleiten und bei ihm bleiben, bis es 

eingeschlafen ist.  

Beachten Sie bitte die Anweisungen 

des Operations- und Anästhesie-

personals. Vor jeder Allgemeinanäs-

thesie muss aus Sicherheitsgründen 

(Mageninhalt könnte in die Atemwege 

hineinlaufen) eine Nüchternzeit einge-

halten werden. Diese beträgt für  

klare Getränke (Tee, Sirup, Wasser) 

mindestens 2 Stunden, für feste 

Nahrung (inkl. Milch, Muttermilch und 

Schoppen) mindestens 6 Stunden.

Was geschieht nach  
der Operation?
Wenn die Wirkung der Anästhesiemittel 

nachlässt, erwacht Ihr Kind. Dies ist 

meistens schon im Operationssaal der 

Fall. Es ist jedoch vorteilhaft, wenn Ihr 

Kind nach der Operation noch etwas 

weiterschlummert.  



Es ist uns ein grosses Anliegen, dass 

Ihr Kind schmerzfrei erwacht. Zu die-

sem Zweck setzen wir die erwähnten 

Regionalanästhesie-Techniken ein 

oder verabreichen im Laufe der Narko-

se ein Schmerzmittel. Im Aufwach-

raum bekommen die kleinen Patienten 

zusätzliche Schmerzmittel in Form  

von Zäpfchen oder Tabletten. Wenn 

nötig verabreichen unsere Schwestern 

auch starke Schmerzmittel direkt in 

die Vene. Nach den üblichen kinder-

chirurgischen Operationen können die 

Patienten in der Regel schnell wieder 

essen und trinken. Erbrechen nach 

operativen Eingriffen ist bei Kindern 

häufig. Wenn Ihr Kind beeinträchtigt 

ist, stehen wirksame Mittel zur  

Verfügung.

     

Die Nachbehandlung findet in der 

Praxis des behandelnden Arztes statt. 

Bei Fragen und Problemen sind der 

Kinderarzt oder der Anästhesiearzt 

rund um die Uhr  telefonisch für Sie 

erreichbar.

Füllen Sie bitte den beiliegenden 
Fragebogen genau und ausführlich  
aus und bringen Sie diesen am 
Eintrittstag mit. Sie helfen so mit, 
das Risiko für Ihr Kind so gering 
wie möglich zu halten.
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